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Hubert Wystrichowski


Jahrgang 1941


Seit 1962 in Neuhofen wohnhaft





Schon seit meiner Jugend interessiere ich mich für alles, was mit  Photographie zu tun hat.


Seit Mitte der 60er-Jahre machte ich mit den aufkommenden  Spiegelreflexkameras die ersten anspruchsvolleren Schwarzweiß-Aufnahmen.


Diese verarbeitete und verfremdete ich in der eigenen Dunkelkammer. Später kamen auch Farbaufnahmen und Farbverarbeitung hinzu.


Seit dieser Zeit nahm ich auch an diversen Wettbewerben und kleineren Ausstellungen teil.





Mit dem Aufkommen der digitalen Bildbearbeitung Anfang der 90er-Jahre, widmete ich mich dieser neuen Technik unter dem Oberbegriff „Computerkunst“.





Was verstehe ich unter Computerkunst?





Für mich ist dies kreatives Arbeiten mit einem neuen Medium. So wie die Steinzeitmenschen für ihre Höhlenmalereien die ihnen zur Verfügung stehenden “Gerätschaften”, also


spitze Steine und Mineralien, nutzten und sich im Laufe der Jahrhunderte diese Utensilien über Stift und Pinsel und von Fels zur Leinwand verändert haben, so stellt für mich nun die künstlerische Arbeit mit dem Computer einen weiteren Sprung in der Weiterentwicklung der kreativen Ausdrucksweise dar.





Die Varianten PhotoChange und CompuArt.








 PhotoChange





Basiert auf realen Photographien. Diese werden von mir, je nach dem als Ganzes, oder Teilen davon, zu einem neuen Bild verarbeitet. Für mich als  "Computerkünstler" kann dabei die Grenze zu CompuArt durchaus fließend sein!





CompuArt





Hier kann ich meiner Kreativität freien Lauf lassen und neue Akzente setzen, d.h. ich kann gänzlich frei mit Farben und  Formen arbeiten, kann aber auch Elemente aus Photos aufgreifen und diese in neue Bildschöpfungen einbauen.





Nachdem es heute möglich ist, die am Computer erzielten Ergebnisse auch auf Aquarell-Papier und Leinen zu übertragen, kann ich nun die Ergebnisse meiner Arbeit einem interessierten Publikum vorstellen.
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